
Gewinne für
Dich und Deine
Mannschaft* eine
dreitägige Reise
nach Freiburg
Schaue Fußball, trainiere Fußball, erhole Dich
vom Fußball und genieße den Europa Park.
Sag uns mit einem Wort oder kurzem Satz:
„Warum sind für Dich Umweltschutz
und mehr Nachhaltigkeit wichtig.“

Mitmachen unter merkurcup.com/umweltpreis
oder sende eine WhatsApp mit

#Umweltpreis an 0155 1029 4723

Teilnahmeberechtigt sind alle E-Juniorenkicker 2025 im Merkurland, deren Mannschaft zum
31. Merkur CUP 2025 angemeldet sind/waren, Trainer, Betreuer, Eltern, Geschwister, Opas und Omas.
Die Gewinnerziehung erfolgt am 20. Juli 2025 im Rahmen des großen Merkur CUP Finales
im uhlsportPARK bei der SpVgg Unterhaching. Unter allen Teilnehmenden ziehen wir als Zusatz-
belohnung ein persönliches Taschengeld in Höhe von 150 Euro für die Mannschaftsreise.
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VERSCHIEDENES

Unser Zustellteam sucht aktive Frühaufsteher ab 18 Jahren!
Tolle Touren (fast) vor Ihrer Haustür zu vergeben.
Zustellung Mo-Sa bis 6 Uhr morgens. Der Tag gehört Ihnen!

Sofortinfos unter:
Tel. 089 - 53 06 596
oder 089 - 53 06 313
WhatsApp: 0151 - 14 04 38 12
E-Mail: zusteller@merkurtz.de

Hier ist Bayern daheim.

Andere wachen gerade auf.Andere wachen gerade auf.
Sie verdienen schon Geld.Sie verdienen schon Geld.

ZeitungszustellerZeitungszusteller (m/w/d)(m/w/d)

gesucht. Weitersagen!gesucht. Weitersagen!gesucht. Weitersagen!

Unser Team
braucht dringend
Verstärkung:

SIE!

www.heimatzeitungen-zusteller.de

Der große regionale Stellenmarkt
für München und Oberbayern im Internet

Beratung
erwünscht?

089 / 53 06 222

merkurtz.de

Fast 800 Millionen
Menschen hungern,
alle zehn Sekunden
stirbt ein Kind an den
Folgen von Mangel-
und Unterernährung.
Das ist ein Skandal,
denn es gibt genug
Nahrung, Wissen und
Mittel, um Hunger
auszumerzen.

Michaela May

Jetzt spenden: IBAN DE15
3705 0198 0000 001115

ES REICHT!
FÜR ALLE.
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Hartpenning –Miteinerausge-
glichenen Bilanz von 3:3 Punk-
ten haben die Stockschützen
desTSVHartpenning inderEis-
stock-Bundesliga die drei Aus-
wärtsspiele am Stück zum Sai-
sonstart abgeschlossen. Ein Re-
mis beimSCZell, ein Siegbeim
TuS Alztal Garching und eine
knappeNiederlagebeimFCOt-
tenzell stehen zu Buche. Am
Samstag steigt ab 18 Uhr steigt
das erste Heimspiel gegen Ot-
tenzell in der Schaftlacher
Stocksport-Halle. „Mit demAb-
stiegsolltenwirnichtsmehrzu
tun haben. Unser Ziel ist und
bleibt das Viertelfinale. Bei ei-
nem Sieg gegen Ottenzell ha-
ben wir noch Chancen auf das
HeimrechtimViertelfinale.Bei
einem Unentschieden oder ei-
nerNiederlagehabenwirwohl
am letzten Spieltag ein End-
spiel gegen den SC Zell“, fasst
TSV-Sprecher Gustl Maurer die
Ausgangslagezusammen.
Die Hartpenninger können

in Bestbesetzung antreten.
Sepp Quercher steht wieder
zur Verfügung und geht an der
Seite von Stefan Zellermayer,
Matthias Peischer undAndreas
Lambert von Beginn an in den
Wettkampf.ErsatzmannistMi-
chaelReichhart.
Etwas hektisch dürfte es im

Vorfeld der Partie für die Hart-
penninger werden, denn bis
15 Uhr wird in Schaftlach noch
eine Meisterschaft des Bayeri-

schenEissport-Verbandsausge-
schossen. Dann muss in Win-
deseile alles für das ersteHeim-
spiel aufgebaut werden. „Seit
dieser Saison ist auf der gesam-
ten Längeder Bahneine stabile
Bande vorgeschrieben. Da
kanndie Zeit etwasknappwer-
den. Wir hoffen aber auf viele
Zuschauer. Es ist viel Action ga-
rantiert, denn es treffen zwei
Top-Teams aufeinander und es
wird sicher ein spannendes
Match“, sagtMaurer. Aus sport-

licher Sicht lief die Vorberei-
tung gut, sowohl bei den Trai-
ningseinheiten als auch beim
Brotzeitturnier am vergange-
nen Wochenende, das man als
Zweiterabschloss.
Beim jüngsten Duell in Ot-

tenzell setzten sich die Haus-
herren mit 6:4 durch, auch da
die Hartpenninger zu viele
Chancen ausließen. „Ottenzell
kommt wohl mit derselben
Aufstellungwie imHinspiel zu
uns. Auch der Belag in

Schaftlach wird für sie keine
große Umstellung, die beiden
Bahnen sind sehr ähnlich. Wir
erwarten eine ganz enge Kiste
und wollen die Punkte in
Schaftlach behalten. Dafür
müssenwir aber diesesMal un-
sere Fehler minimieren“, for-
dert Maurer. Der TSV will also
die Revanche und hätte damit
im Kampf um die Tabellenspit-
ze in der Gruppe B wieder alle
Trümpfe indereigenenHand.

THOMAS SPIESL

Spitzenreiter kommt
STOCKSPORT Heimdebüt für den TSV Hartpenning

Valley – Das Frauen- und Her-
ren-Team des Golfclubs Valley
sind, wie berichtet, ordentlich
in die neue Saison gestartet. In
der Regionalliga Süd 2 fehlte
den Frauen nach dem Abstieg
aus der 2. Bundesliga im ver-
gangenen Jahr zum Auftakt
nur ein Schlag zum Tagessieg.
Sie landeten beim Münchner
Golfclub hinter Olching auf
Platz zwei und sind damit auf
Kurs. Denn die Valleyerinnen
wollen mit einer verjüngten
Mannschaft um die Rückkehr
indie2. Bundesligakämpfen.
AmSonntagsteigtderzweite

Spieltag auf dem Golf- und
Land-Club Gut Rieden. Auf der
anspruchsvollen Anlage am
Starnberger Seewollen die Val-
leyerinnen möglichst den Ta-
gessieg einfahren und damit
die Führung im Gesamtklasse-
ment übernehmen. „Der Platz
hat ein hohes Rough und ist
sehrhügelig.Es ist sehrwichtig
für die Längenkontrolle, die
Höhen gut einzuschätzen“, er-
klärt GC-Geschäftsführer Dan-
nyWilde. TrainerMark Steven-
sonwar dort bereits als Trainer
tätig und wird den Valleyer
Frauen die nötigen Tipps mit-
geben. Personell können die
Valleyerinnen aus dem Vollen
schöpfenund inBestbesetzung
anreisen.
FürdasHerren-TeamhatWil-

de in der 2. Bundesliga ein
„Konsolidierungsjahr“ ausge-

rufen. Perspektivisch will man
indenkommenden Jahrenden
Aufstieg indieersteLiga insAu-
ge fassen. Heuer soll aber zu-
erst einmal der Klassenerhalt
geschafft werden, denn man
mussteunteranderemmitEric
Dörrenberg einen Leistungs-
träger ziehen lassen. Dieser
wurde vom Golfclub Habsberg
angeworben, der den ersten
Spieltag in BadWörishofen ge-
wonnen hat und das Tableau
entsprechend anführt. Die Val-
leyer landeten auf einem or-
dentlichendrittenRang, dieser
wäreauchausreichend,umdie
2. Bundesligazuhalten.
Auch die ValleyerHerren rei-

sen amzweiten Spieltag in den
Starnberger Raum. Gespielt
wird auf der Anlage des Golf-
clubs Feldafing. Mit dabei ist
erstmals Ben Kelling, der aus
denUSAzurückgekehrtist.Ziel
ist mindestens Platz drei, um
sich von den Abstiegsplätzen
abzusetzen. „In Feldafing sind
die Bahnen sehr eng, gerade
Schläge sindwichtig, sonst lan-
det man schnell im Wald“, er-
klärtWilde.
Sowohl die Frauen als auch

die Männer spielen am Sonn-
tag, wie gewohnt zuerst in den
Einzeln und anschließend in
den Vierern. Am Sonntag-
abendwirdmanalsoschonein-
mal erahnen können, wohin
der Weg der Valleyer Golf-
Teamsheuer führenwird. ts

Zweiter Einsatz
für Valleyer Teams

GOLF Richtungsweisender Spieltag für GC

Wieder mit dabei: Sepp Quercher (r.), Matthias Peischer und der TSV Hartpenning könnten mit
einem Sieg gegen Ottenzell noch die Chance auf das Heimrecht im Viertelfinale aufrechterhal-
ten. TSV HARTPENNING


